
ıter

hıl sophen darstellt. ber die Zweckmäßigk: dieser Einteilung kan
schreiten dieses edeutsa
man verschiedener Ansıcht eın Wir sehen mit Interesse dem Fort-

LUIMNeCN Werkes entgegen.
e  O  e Linz Dr Joh Obernhumer.

Begnadetes ehHen. Von Dr theol Georg euerer. 80 (298) Zweite, -
veränderte ufl RKegensburg 1940, Friedrich Pustet art 4.20,
In Leinen 5.20
Feuerers allzu irühes Sterben bedeutet füur dıe Gegenwartstheologie

INCN schweren Verlust. In seinem etzten Werk greıft die rage
des ersten („Ordnung ZU Ewigen , 1935 wıeder auf Er spricht VO
Christsein, VO Christwerden und VO Tun und Lassen des Christen
In dieser „Theologie der Gnade“‘ zeıgt euerer miıt der ıhm eigenen
Kunst der Darstellung dıie Realıtaten des Gnadenlebens und das In-
einanderwirken von Natur un: Gnade auf. Die Lektüre des Buches
ıst nıcht leicht.
se1in.

Es wiıll nıcht 1Ur gelesen, sondern durchbetrachtc;t
Lınz A. Dr Joh Obernhumer.

Vom Lai:en-Priestertum. Von Norbert Rochaoall 0 (183) aderborn
1938, Bonıfacıus-Druckerel. art 2,85, In Leinen 3.60
ach einer knappen Darstellung‘ der prinzıplellen Stellung desLaienchristen bringt der Verfasser ru  © wWenNnn auch UU  — wahre

Hınweise qauf dıe tatsächlıche Finstellung vieler Miıtmenschen VO.
heute ZU. Christentum un ordert mıiıt Recht eın Umlernen sowohl
von Seite der Laien als uch der kırchlichen Stellen Aus Schrift,

'Dogmatık, kırchlichem Gesetzbuch und Liıturgle, besonders der heilıgenMesse, Iindet der Schreıiber gediegene eiINe Darlegungen.Belege für
Pram (Oberdonau) erd Giesriegl.

FEinführung In den eIs der Messe. Von oSse T’home Kl 80 111)Regensburg, Friedrich Pustet. art. 1./0, geb 25  ©
Mag INa  — auch schon Vieles und Schönes über den Geist der heılı-

SCH Messe gelesen aben, wırd INa  - doch mit Nutzen dem— Büchlein greifen,; ın dem 199828  - in ein1ge Gebete des stehenden Teiles
des Meßtextes eingeführt wiıird. Priıester un Laıien mögen Freunde
des Buchleins werden.

Linz-Kleinmünchen. Dr Josef Hollnsteiner.
Das Gebet des Herrn. Von Guarcälini Romano. 80 (159) Maınz,Matthias Grünewald-Verlag. In Leinen 5  O

Wıe viel ist seıt Begınn des Christentums über dıie Vaterunser-Bittenschon geschrıeben worden! Es ist gew1iß nıcht leicht, hler noch
or1ıginell se1in W1e vorliegendes Büchlein. Besonders dıe relıg10ns-phılosophische un religionspsychologische Seite kommen STAaFr.
Wort. Uns wıll allerdings scheinen, daß dıe schlichte Frömmigkeit,der Unser Herr dieses herrliche Gebet in erster Lıinıie geschenkt hat,weniger auf ihre Rechnung kommt

Salzburg. Premm.
Deutsches Meßbuch. Die Sonntags- und Festtagsmessen übersetzt underklärt VOoO  b Dr onstantin Rösch Cap. 129 290) 1938Ferdinand Schöningh-Paderborn, Fürlinger-Wien, Götschmann-Zürich. Geb D  O

Der bekannte Übersetzer des hat hier 1ne Übersetzung der
OLMNN- und Festtagsmessen des Kırchenjahres veröffentlicht. Die Aus-

gabe unterscheidet sıch vOo. „Schott” dadurch, daß s1ı1e den lateinischen


